
[Additional information: https://thue.museum-digital.de/object/2290 vom 2024/04/19]

Lindenau-Museum Altenburg [CC BY-NC-SA]

Object: Ein Shiva-Brahmane aus
Karnataka

Museum: Lindenau-Museum Altenburg
Kunstgasse 1
04600 Altenburg
+49(0)3447-8955430
info@lindenau-museum.de

Collection: Kunstbibliothek

Inventory
number:

LMA 1 H 34, 12

Description
Der Maler hat den Brahmanen auf europäische Weise auf einen Stuhl gesetzt, eine Position
die weder für der Brahmanen, noch für den Maler bekannt zu sein scheint. Der Stuhl findet
keinen Kontakt zum Boden, der Brahmane weiß nicht so recht, wo er die Arme ablegen soll,
und sein Diener steht mit überkreuzten Armen vor ihm und schaut fragend auf das
ungewohnte Schauspiel. Ungewohnt ist auch die orange Kleidung der beiden. Die Religion
Karnatakas war über die Jahrhunderte immer wieder von hinduistischen Reformschüben
geprägt, aber auch von Einflüssen durch die Jainas. Vielleicht deutet die ungewöhnliche
textile Ausstattung der beiden Herren auf einen solchen Einfluss durch den Jainismus hin?
Die Bemalung auf der Stirn des Brahmanen weist ihn jedoch als Anhänger Shivas aus.
Karnataka wurde damals die Gegend um Mysore genannt. Die Engländer verkürzten die
Bezeichnung auf Carnatik oder, wie in der Unterschrift dieses Bildes, Canady. (Werner
Kraus)

Basic data

Material/Technique: Papier, Karton; Gouachemalerei
Measurements: 35 cm × 24,5 cm

Events

Painted When 1800
Who Company School
Where Thanjavur

[Relationship
to location]

When

https://thue.museum-digital.de/object/2290


Who
Where India

[Relation to
time]

When 1800

Who
Where
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